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Liebe Leserinnen und Leser,

der Sommer steht bevor. 

Für viele Menschen ist er die schönste Jahres-
zeit. Sonne und Wärme lassen die Stimmung 
steigen. Wir tragen luftige Kleidung, verbringen 
viel Zeit im Freien und begegnen viel ausgie-
biger dort auch Nachbarn und Freunden.             
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud in 
dieser lieben Sommerzeit“, rät der Dichter Paul 
Gerhardt in einem bekannten Kirchenlied. Für 
ihn ist klar, wer für das volle Laub der Bäume, 
die rauschenden Bäche, den Gesang der 
Nachtigall, das Wachsen des Weizens und alle 
anderen Zeichen blühenden Lebens verantwort-
lich ist: Gott, der Schöpfer. Mit ihm tritt der 
Dichter in  Beziehung und dankt ihm voller 
Begeisterung: „Ich singe mit, wenn alles singt, 
und lasse, was dem Höchsten klingt, aus 
meinem Herzen rinnen“. Aus dem Bewunderer 
der Schöpfung wird einer, der seine Dankbarkeit 
nicht für sich behalten kann und will. Auf das 
Geschenk des Schöpfers schließlich will er mit 
seinem eigenen Leben antworten. „Mach in mir 
deinem Geiste Raum, dass ich dir werd ein 

guter Baum, und lass mich Wurzel treiben. 
Verleihe, dass zu deinem Ruhm ich deines 
Gartens schöne Blum und Pflanze möge 
bleiben“. Als Christinnen und Christen glauben 
wir, dass Gott, der Schöpfer, Ursprung von 
allem ist, Leben erneuert in der Auferstehung 
Christi und uns begleiten will mit seinem Segen 
spendenden Geist. 
Der dreieinige Gott schenke Ihnen allen eine 
erfüllte Sommerzeit.

Herzliche Grüße

Ihr Pfarrer Dr. Jörg Ettemeyer

                                         

 

SOMMERFREUDE
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Ute Schütte
Kirchmeisterin Finanzen
 0151-11221926
 ute.schuette@ekvw.de

Uwe Rink
Kirchmeister Bau
 0160-8741266
 uwe.rink@ekvw.de

Michael Schebitz
Vorsitz Bezirksausschuss Attendorn
und Vorsitz Strukturausschuss
 0151-54397874
 michael.schebitz@ekvw.de

Manja Graewe
Vorsitz Bezirksausschuss Finnentrop
 02721-9837464
 manjagraewe@gmail.com

Claudia Wollny
Vorsitz Bezirksausschuss
Lennestadt-Kirchhundem
 0171-7806399
 claudia.wollny@ev-kg-leki.de

Juliane Schnittka
Kontakt Bezirk Grevenbrück
 02721-989605
 juliane.schnittka@t-online.de
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Beim Jugger, einem mittelalterlichen Kampfspiel, 
konnte sich richtig ausgepowert werden.

Beim Improtheater war das Hineinschlüpfen 
in unterschiedliche Rollen ein Kinderspiel.

KONTAKTE UND 
BÜROS

Attendorn
Christina Georg-Sprung
Westwall 55 - Seiteneingang
57439 Attendorn
 02722-2579
Fax: 02722-959329
 lp-kg-attendorn@ekvw.de
Öffnungzeiten: dienstags 09.00 - 12.00 Uhr
mittwochs 11.00 - 14.00 Uhr
donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Finnentrop
Miriam Kammerer
Lennestr. 7  
(Eingang "Am Hömberg")
57413 Finnentrop
 02721-7296
Fax: 02721-710726
 lp-kg-finnentrop@ekvw.de
Öffnungszeiten: 
dienstags 09.00 - 11.00 Uhr

Grevenbrück
Beate Limper
Siegener Str. 13
57368 Lennestadt-Grevenbrück
 02721-2166
 lp-kg-grevenbrueck@ekvw.de
Öffnungzeiten: dienstags 15.00 - 17.00 Uhr 
und donnerstags  09.00 - 11.30 Uhr

Lennestadt-Kirchhundem
Christiane Hanses
Auf der Ennest 37
57368 Lennestadt-Altenhundem
 02723-60011
 lp-kg-leki@ekvw.de
Öffnungszeiten: 
montags bis donnerstags 09.00 - 14.00 Uhr

Pfarrer Dr. Jörg Ettemeyer
stellv. Vorsitz Presbyterium   
Lennestadt-Kirchhundem
Auf der Ennest 37
57368 Lennestadt- Altenhundem
 02721-6039741
 joerg.ettemeyer@ekvw.de

Pfarrer Volker Bäumer
Diakoniepfarrer
 02732-7081810
 volker.baeumer@ekvw.de

Pfarrer Andreas Schliebener
Kirchplatz 5
57439 Attendorn
 02722-2797
 andreas.schliebener@ekvw.de

BEZIRKSBÜROS
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Lars Kirchhoff
Vorsitz Presbyterium
 02722-53746
 lars.kirchhoff@ekvw.de

mailto:joerg.ettemeyer@ev-kg-leki.de


ZENTRALBÜRO

JUGENDBÜROS

Magdeburger Str. 38

57439 Attendorn

Leitung Lukas Sprung
 02722-5608

 lukas.sprung@ekvw.de

 LP-KITA.Martin-Luther@ekvw.de

MARTIN-LUTHER-KINDERGARTEN

Bankverbindung für Spenden:

KD Bank der Ev. Kreiskirchenkasse
IBAN: DE22 3506 0190 2001 1936 11
Spenden: Mandant 41161 
(plus den Zweck, den Sie wünschen)

Erlöserkirche Attendorn
Klosterplatz 6
57439 Attendorn

Friedenskirche und 

Gemeindehaus

Attendorn-Petersburg
Alte Handelsstr. 21
57439 Attendorn

Christuskirche Finnentrop
Am Hömberg 3
57413 Finnentrop

Gnadenkapelle

Finnentrop-Fretter
Spreeweg 7
57413 Finnentrop-Fretter

Ev. Kirche Grevenbrück und 

Gemeindezentrum
Siegener Str. 13
57368 Lennestadt

Küsterin: Katrin Peters
 0151-54841673

Ev. Kirche Altenhundem
Lindensiepen
57368 Lennestadt

Emmaus-Kirche und
Gemeindezentrum 
Würdinghausen
Alter Königsberg 8
57399 Kirchhundem-Würdinghausen
Küsterin: Gerti Simon                      
 02723-67405

Gemeindezentrum

En-Nest in Altenhundem
Auf der Ennest 1
Küsterin: Larissa Grinko
 02723-677357

Gemeindezentrum
Attendorn
Westwall 55

Küsterin: Andrea Grossmann
 0151-15908861

Gemeindezentrum Finnentrop

Lennestr. 7
Küsterin: Ingrid Stumpf
 Gemeindebüro 02721-7296

KIRCHEN UND   
GEMEINDEHÄUSER

Altenhundem, Auf der Ennest 1

 02723-7162985

Grevenbrück, Siegener Str. 13

 02721-7140442

Attendorn, Westwall 55

 0151-15239296

FRIEDHOFSVERWALTUNG

Die Mitarbeiterinnen in den Bezirksbüros vor Ort geben 

Auskunft.      Weitere Informationen:                     

www.friedhofsverband-sauerland.de
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Siegener Str. 13

57368 Lennestadt

 lp-kg-attendorn-lennestadt@ekvw.de
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Jugendreferentin
Diakonin Kristina Ashoff
 0170-8103955
 kristina.ashoff@ekvw.de

Jugendreferent
Diakon Sven Vorderbrück
 0151-15239296
 sven.vorderbrueck@ekvw.de

mailto:lukas.sprung@ekvw.de
mailto:lukas.sprung@ekvw.de
mailto:lukas.sprung@ekvw.de
mailto:lukas.sprung@ekvw.de
mailto:lp-kg-attendorn-lennestadt@ekvw.de
mailto:lp-kg-attendorn-lennestadt@ekvw.de
mailto:lp-kg-attendorn-lennestadt@ekvw.de
mailto:lp-kg-attendorn-lennestadt@ekvw.de


Bezirk Attendorn

PRESBYTERIUM
MENSCH DENKT, GOTT LENKT!

Wie angekündigt, wurden im Gottesdienst am 
24.03.2024 in der Kirche in Grevenbrück 
Claudia Bambach, Martin Jung, Stefanie 
Junski-Junge, Julia Löwen, Hans-Georg 
Krieger, Dr. Linda Neumann, Artur 
Seidenstücker, Ulla Seidenstücker und Martin 
Sporer aus dem Presbyterium verabschiedet.

Alle Verabschiedeten haben seit der letzten Wahl 
vor vier Jahren bzw. der Bestätigung im Amt 
Ungewöhnliches geleistet.
Mit den großen Herausforderungen der letzten  
Jahre wie demographischer Wandel, 
Pfarrstellenreduzierung, zuvor einhergegangene 
Pensionierung von Pfarrer Keßler, Verabschie-
dung von Pfarrer Berensmeyer und von 
Pfarrerin  Warns, Wechsel von Pfarrer Dr. 
Grote in die Kirchenkreisleitung  und der 
Corona-Pandemie sind sie mit den anderen 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden an 
persönliche Grenzen gestoßen und häufig 
darüber hinausgegangen!
Wir bedanken uns herzlich bei ihnen, konkret bei 
dem weiter im Presbyterium mitarbeitenden 
Prädikanten Wolfgang Dröpper dafür, dass er 
nach der Fusion als Presbyteriumsvorsitzender 
das Schiff, das man Gemeinde nennt, auf Kurs 
gebracht hat. Das Schiff glich häufig einem 
schwergängigen Öltanker, welches nun wesent-
lich beweglicher sein muss. Pfarrerin Warns hat 
in einer Phase vor ihrer Pensionierung 
Verantwortung für die Gemeinde als Vorsitzende 
übernommen, in der allgemein Mitarbeitende in 
die Versuchung kommen, sich auf den neuen 

Lebensabschnitt vorzubereiten. Das hat uns für 
die nächsten Phasen in der Gemeindeleitung 
vorbereitet, danke dafür!
Hans Georg Krieger hat als Vorsitzender 
glaubensfest die zeitliche Lücke mit  
Unterstützung von Pfr. Dr. Jörg Ettemeyer und 
Frau Christiane Hanses  bis zur Konstituierung 
des neuen Presbyteriums mit viel Freude und 
hohem Einsatz  geschlossen, wir sagen Danke! 
Alle Verabschiedeten brannten für besondere 
Bereiche wie Frau Julia Löwen für die 
Unterstützung im Gottesdienst und einem 
frischen Blick auf Eingefahrenes. Martin Jung, 
Hans Georg Krieger und Martin Sporer 
engagierten sich neben dem weiter im 
Presbyterium mitarbei-tenden Uwe Rink als 
Baukirchmeister. Claudia Bambach und 
Stefanie Junski-Junge bereicherten mit ihrer 
Lebendigkeit und ihrem Überblick mit vielen 
Impulsen die Gemeindearbeit. Artur 
Seidenstücker hat unter anderem  sein 
Netzwerk in der Lokalgemeinde genutzt, damit 
wir uns nicht nur um uns selbst drehen. Ulla 
Seidenstücker hat nicht nur als Vorsitzende 
des Jugendausschusses, den sie von Stefanie 
Junski-Junge übernommen hat,  Akzente 
gesetzt. Dr. Linda Neumann wurde von vielen 
als besondere Brückenbauerin wahrgenommen, 
die wie andere mehr den Einsatz einer vollen 
Arbeitsstelle eingebracht hat als ihre Kraft als 
Ehrenamtliche - nicht nur als Vorsitzende des 
Kindergartenfachausschusses, sondern auch 
als stellvertretende Vorsitzende des Bezirks 
Attendorn. Wir freuen uns, dass Ihr alle in vielen 
Gemeindebereichen weiter mitarbeitet und wir 
weiter Gemeinschaft haben werden.

Ihr/Euer Lars Kirchhoff
Vorsitzender Presbyterium

56

Der Pharao (Sven Stradner) lässt 
Moses (Josias Schroth) und die 

Israeliten nicht ziehen.
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PRESBYTERIUM
ES GEHT  MIT GOTTES BEGLEITUNG 
AUF ZU NEUEN UFERN

Im Gottesdienst Ende März wurden die neuen 
Mitglieder des Presbyteriums eingeführt:
Manja Graewe, Michaela Göbel, Ben 
Schneider, Juliane Schnittka und       
Thomas Reinwarth.
Die weiter Engagierten Wolfgang Dröpper, 
Lars Kirchhoff, Uwe Rink, Michael Schebitz, 
Ute Schütte, Klaus-Peter Stein,           
Thomas Wittenstein und  Claudia Wollny 
bestätigten ihr Gelöbnis.

Auf  das  neue Presbyterium warten neue, nicht 
minder spannende Aufgaben:                          
die Wiederbesetzung der dritten Pfarrstelle 
durch Wahl eines neuen Pfarrers. (Wir 
berichten in der Tagespresse und in der 
nächsten Ausgabe darüber.)
Konzentrierung auf Stärken und Schwerpunkte, 
Bewältigung der „Nach-Corona-Entwicklungen“, 
dem demografischen Wandel,          
Veränderung in der Gesellschaft,                     
die Stellung der Kirchen und die         
Ermutigung des Einzelnen mit der Verheißung:  
„Wo zwei oder drei in Jesu Namen 
versammelt sind, ist er mitten unter uns“ 

sind Themen in der nächsten Zeit.
In der konstituierenden Sitzung des 
Presbyteriums wurden als Vorsitzender Lars 
Kirchhoff, als Stellvertreter Dr. Jörg Ettemeyer 
sowie Uwe Rink als Baukirchmeister  für  
jeweils ein Jahr gewählt. Als Finanzkirch-
meisterin übernimmt weiterhin Ute Schütte 
Verantwortung für vier Jahre. In Grevenbrück 
steht Juliane Schnittka neben Dr. Ettemeyer den 
Gemeindegliedern als Ansprechpartnerin zur 
Verfügung. Den Bezirksausschuss Attendorn 
leiten Michael Schebitz als Vorsitzender und 
Pfarrer Andreas Schliebener als Stellvertreter. 
Den Bezirk Finnentrop leitet Manja Graewe. 

Den Bezirk Altenhundem Lennestadt leitet
Claudia Wollny mit Stellvertretung              
Pfarrer Dr. Jörg Ettemeyer.
Alle hauptamtlich und ehrenamtlich 
Verantwortlichen benötigen die tatkräftige 
Unterstützung  sowie die Fürbitte der 
Gemeindeglieder. Als ganze Gemeinde rufen wir 
Euch in Gewissheit der Begleitung unseres Gottes 
zu: „Arbeiten, als wenn Beten nichts nutzt und 
beten, als wenn Arbeiten nichts nutzt“.         
Wir wünschen uns neben aller Bewahrung auch 
viel Freude.

Ihr/Euer Lars Kirchhoff
Vorsitzender Presbyterium

5
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MUSIK

„ARBEIT VON HOHER QUALITÄT“           
Re-Zertifizierung des Kindergartens   

Geschafft! Der Ev. Martin-Luther-Kindergarten 
wurde erfolgreich re-zertifiziert. Mitte April hat 
Auditorin Gabriele Wand einen Tag im Kinder-
garten verbracht. Beobachtung der Arbeit im 
Kindergarten, Sichtung der Unterlagen, des 
Beschwerdemanagements, des Schutzkon-
zeptes, Gespräche mit Mitarbeitenden sowie 
Vertreterinnen aus der Elternschaft und von 
unserer Kirchengemeinde waren ebenso Teil 
des Audits wie die Beurteilung der Räumlich-
keiten und das Miteinander und Fortbildungs-
level des Teams. Ergebnis: In unserem 
Kindergarten geschieht eine Arbeit von 
hoher Qualität! Die im Konzept benannte 
Einzigartig-keit eines jeden Kindes werde durch 
die individuelle Förderung durch das Team sehr 
betont, verbunden mit viel Kompetenz und 
Herzlichkeit. Das unterstreiche auch nochmal 
den Anspruch, „evangelisch“ zu sein. Die 
Verbundenheit zur Natur, die Partizipation der 
Kinder und auch die religionspädagogische 
Arbeit seien beeindruckend, so das Fazit der 
Auditorin – und das unter erschwerten 
Bedingungen wie Leitungswechsel, 
Fachkräftemangel etc. Damit darf unser 
Kindergarten sein Beta-Gütesiegel behalten, 
das die hervorragende Leistung der 
Mitarbeitenden auch nach außen hin sichtbar 
macht. 
Wir freuen uns mit dem Team und gratulieren 
sehr herzlich!! 

MARTIN-LUTHER-
KINDERGARTEN   NEUE CHORLEITUNG UND 

ORGANISTIN IN ATTENDORN 
„ANEMONE VATER“   

Guten Tag, 

mein Name ist Anemone 
Vater und ich wollte mich 
gerne kurz vorstellen.       
Ich bin 18 Jahre alt, mache 
gerade mein Abitur und 
spiele schon seit letztem 
Jahr regelmäßig im 

Gottesdienst in Attendorn Orgel. Als mich dann 
Ende letzten Jahres die Anfrage erreichte, ob 
ich übergangsweise auch den Kirchenchor in 
Attendorn leiten würde, habe ich mich sehr 
gefreut, da ich kurz zuvor meinen C-Schein 
auch im Fach Chorleitung abgelegt hatte und 
nun voller Tatendrang auch gerne in der Praxis 
regelmäßig mit einem Chor arbeiten wollte. Seit 
diesem Jahr leite ich also auch den Kirchenchor 
in Attendorn und kann schon jetzt sagen, dass 
es mir sehr viel Spaß macht, mit den netten 
Menschen dort sehr schöne Musik zu machen. 
Gerade auch, weil ich gerne Kirchenmusik 
studieren würde, ist es für mich eine großartige 
Möglichkeit, schon viel Erfahrung mit einem 
Chor zu sammeln. 

Wir würden uns natürlich auch sehr darüber 
freuen, neue Gesichter im Kirchenchor 
begrüßen zu dürfen. Im Moment proben wir 
immer dienstags von 19:30 bis 21:00 und 
singen Stücke ganz unterschiedlicher Epochen. 
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen! 
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10.00 UhrGottesdienst 
mit Abendmah
l (Pastor Dr. 
Gniesmer)

10.00 UhrGottesdienst mit 
Abendmahl 
(Pastorin 
Schiermeyer)

10.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Bibelsonntag in der kath. 
St. Sturmius-Kirche (Team, Predigt: Hanne Horch)

9

FRAUENHILFE
GEMEINDEBEZIRK ATTENDORN 
BLICKT AUF 112 JAHRE 
FRAUENHILFE ZURÜCK 

„Was ihr getan habt einem unter diesen 
meinen geringsten Brüdern (und 
Schwestern), das habt ihr mir getan“ 

(Unter diesem Leitwort aus Mt. 25,40 stand die 
Gründung der „Evangelischen Frauenhülfe in 
Deutschland“ durch die damalige Kaiserin 
Auguste Viktoria im Jahr 1899)

Umbrüche und tiefgreifende Veränderungen 
prägen unsere heutige Zeit. Besonders 
schmerzvoll ist es für Attendorn, einen „Fels in 
der Brandung“ zu verlieren - die Frauenhilfe - 
ohne die dieser Gemeindebezirk kaum 
vorstellbar erscheint. Nachdem der Westfälische 

Provinzialverband 1906 in Witten entstand, 
gründete Pfarrer Schulte-Kersmecke 1912 den 
Attendorner Verein (er gründete übrigens auch 
die Frauenhilfe in Finnentrop). Die Attendorner 
Frauenhilfe ist also älter als die Erlöserkirche, die 
in diesem Jahr „erst“ ihren 110. Geburtstag feiern 
wird. Die Frauenhilfe hat in den schweren und 
weniger schweren Zeiten diakonische Aufgaben 
übernommen, ihre Mitglieder unterstützt, für 
Bildung gesorgt und auch die Geselligkeit nicht 
vernachlässigt. 
Im Jahr 2007 übernahm Jutta Rohrmann das 
Amt der Vorsitzenden. Zusammen mit dem 

damaligen Gemeindepfarrer Dr. Christof Grote 
hat sie für ein abwechslungsreiches Programm 
bei den zweiwöchigen Treffen gesorgt. Ein 
Höhepunkt in ihrer Amtszeit war sicherlich die 
100-Jahr-Feier im Juni 2012 mit 
Dankgottesdienst und Festpredigt der 
damaligen Leitenden Pfarrerin der 
Evangelischen Frauenhilfe in Westfalen  
Angelika Weigt-Blätgen. 
In den letzten Jahren war jedoch ein Rückgang 
der Aktiven festzustellen. Durch die Pandemie 
verringerte sich die Zahl der Teilnehmerinnen 
nochmals gravierend, so dass Frau Jutta 
Rohrmann mit ihren Mitstreiterinnen den zwar 
traurigen, aber letztlich nötigen Entschluss 
gefasst hat, die Frauenhilfe Attendorn 
aufzulösen.

Wir danken Jutta Rohrmann für ihr 
segensreiches Engagement in den 
vergangenen siebzehn Jahren, für viele schöne 
sinnvoll verbrachte Mittwochnachmittage!  

Vielleicht kann es ein Trost sein, dass es in 
den anderen Gemeindebezirken weiterhin 
Frauenhilfen gibt (Infos auf S.26), die sich 
sicherlich auch freuen, wenn 
Attendornerinnen dazukommen. 
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DIAKONIE

Missenye

Leitwort: Füreinander

Sommersammlung vom 1. bis 22. Juni 2024

Jeder Euro hilft! Schon mit einer Spende von      
7 Euro kann die Diakonie einem Kind aus einer 
finanzschwachen Familie ein warmes 
Mittagessen ermöglichen. 
Mit 22 Euro finanziert die Diakonie ein kleines 
Service-Paket mit Hygieneartikeln für Menschen, 
die auf der Straße leben. 
Für 45 Euro kann eine einsame Seniorin an 
einem Tagesausflug „Urlaub ohne Koffer“ 
teilnehmen. 
Und für 86 Euro kann einen ganzen Monat lang 
Deutschnachhilfe für eine Person angeboten 
werden. Beispiele aus der vielfältigen 
diakonischen Arbeit.

Sie haben verschiedene Wege, für die 
Diakonischen Zwecke der Sommersammlung zu 
spenden. Nutzen Sie die Möglichkeit der 
Überweisung. Eine Spendenbescheinigung wird 
auf Wunsch ausgestellt. Oder Sie können ihre 
Spende nach dem Gottesdienst oder auch im 
Gemeindebüro abgeben. 
Herzlichen Dank dafür.

Konto: KD-Bank der Ev. Kreiskirchenkasse IBAN 
DE22 3506 0190 2001 1936 11
Verwendungszweck: Mandant 41161 – 
Sommersammlung 2024 
(und Ihre Adresse für die 
Spendenbescheinigung)

DIAKONIE

Ein Pfarrer fliegt zum erstenmal in einem 

Flugzeug.

Die Stewardess bemerkt seine Nervösität und 

möchte zur Beruhigung einen Cognac anbieten. 

Will der Geistliche zuvor wissen: „In welcher Höhe 

fliegen wir denn jetzt?“ „Etwa 10000 Meter Höhe.“ 

Dann bringen sie mir lieber eine Limo… wissen 

sie, wo grad der Chef in der Nähe ist…“…

Oma: „Und Julia, wie hat dir dein erster 
Kirchenbesuch gefallen?“
Julia: „Super! Am Besten fand ich wo alle 
gesungen haben HALLO JULIA!“

„Verlangen deine Eltern von dir das du vor dem Essen betest?“, erkundigt sich der Pfarrer.
„Nö,“ schüttelt Kalle den Kopf, meine Mutter kocht eigentlich recht gut!

Ein Mann geht zum Pfarrer und fragt: 
„Sagen sie mal, ist es eine Sünde am 
Sonntag Golf zu spielen?“
Antwort des Pfarrers: „So wie Sie spielen ist 
es immer eine Sünde!“

Ein Glück für Kinder - Gutscheinausgabe 
für kostenlosen Schulbedarf                                        
im Ev. Gemeindehaus Attendorn

Finanziert von der  Wichernkranz-Aktion „Lasst 
uns nicht hängen“ werden am  Donnerstag, 
den 4. Juli 2024 im Ev. Gemeindehaus 
Attendorn (Westwall 55) von  10-12 Uhr 
Gutscheine für kostenlosen Schulbedarf an 
bedürftige Familien und Alleinerziehende mit 
schulpflichtigen Kindern ausgegeben. 
Sie sind bei zwei Attendorner Schreibwaren-
geschäften einzulösen. Die Eltern werden 
gebeten, einen gültigen Einkommens- bzw. Hartz 
IV/ALG-Nachweis oder ihren Tafelausweis 
vorzulegen. 
Wir danken herzlich allen Spenderinnen und 
Spendern sowie den engagierten Firmen für 
die großartige Unterstützung, die Kindern  
und Jugendlichen unbürokratisch mehr 
Chancengleichheit und Bildungsteilhabe 
ermöglicht! 

SPENDEN:                                                                                                                                                 
KD-Bank der Ev. Kreiskirchenkasse                                                                                                      
IBAN: DE22 3506 0190 2001 1936 11                                                                                                   
Bitte angeben: „Mandant 41161 
Diakoniemittel Kinderarmut“, Adresse, sofern 
Spendenbescheinigung erwünscht.
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GEMEINDEFEST

Zehn Jahre ist es mittlerweile her, dass die damalige Kirchengemeinde Attendorn den 100jährigen 
Geburtstag ihrer Erlöserkirche ausgiebig gefeiert hat. Für viele Gemeindeglieder war das fröhliche 
Gemeindefest ein Highlight im Jubiläumsjahr. Besonders gut daran erinnert sich Andrea Hormes, die 
damals halb so alt wie die Erlöserkirche geworden ist. 
Die Kirchengemeinde Attendorn-Lennestadt feiert ein Gemeindefest mit Festgottesdienst sowie 
parallelem Kindergottesdienst in Attendorn und Andrea Hormes feiert zusammen mit der ihr 
liebgewonnene Erlöserkirche ihren Geburtstag.

Eingeladen sind Gemeindeglieder, Gäste und alle, die zufällig vorbeikommen. 

Attraktionen:
- Zirkus Pompitz
- Rollenrutsche
- Hüpfburg und Spielgeräte
- Kinder- und Jugendbücherei – Zirkus-Vorlesegeschichten
- Waffelcafé - Waffelvariationen
- Heiß und Herzhaft – leckere Suppe
- Grillspezialitäten

Einladung zum Gemeindefest rund 
um die Erlöserkirche in Attendorn 
am 21. Juli 2024 ab 10 Uhr

Fotos: Karl-Hermann Ernst
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VON BEATE FRETTLÖH IM GEMEINDEBÜRO FINNENTROP

 

Im „Gottesdienst im Grünen“ am 30. Juni um 11.00 Uhr am Schloss Bamenohl 
wird Beate Frettlöh verabschiedet.

Das Gemeindebüro und Friedhofsbüro in Finnentrop wird von Miriam Kammerer weitergeführt, die 
bereits seit einigen Jahren dort tätig ist.

ABSCHIED

GOTTESDIENST IM GRÜNEN

Einladung ins Schloss Bamenohl am 
30.06.2024 um 11.00 Uhr

Am Sonntag, den 30. Juni, bleibt die 
Christuskirche einmal geschlossen, denn die 
Gemeinde lädt zum „Gottesdienst im Grünen“ in 
Finnentrop ein. Im Festsaal des Bamenohler 
Schlosses feiern wir einen Familiengottesdienst im 
besonderen Rahmen und laden herzlich dazu ein. 
Bitte beachten Sie, dass es eine Änderung zu den 
Vorjahren gibt. Wir beginnen den Gottesdienst um 
11.00 Uhr.

Es ist schon Tradition, gemeinsam nach dem Gottesdienst, bei Waffeln, Kaffee und kalten Getränken, 
ins Gespräch zu kommen. Bei schönem Wetter findet der Stehkaffee auch im Park statt. 

Nach 17 Jahren wird die Gemeindesekretärin Beate Frettlöh in  
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Mit viel Sach-
kenntnis und Umsicht war sie sowohl für die Verwaltung des 
Gemeindebüros als auch für das Friedhofsbüro in Finnentrop 
zuständig. Sie hat immer ein offenes Ohr für Gemeindeglieder und 
als kompetente Ansprechpartnerin für Vorgesetzte und KollegInnen. 
Sie hat sich neben der Tätigkeit im Büro auch ehrenamtlich sowohl 
im Gemeindebüro als auch für andere Belange der Kirchen-
gemeinde eingesetzt. Lange Zeit war sie in der Mitarbeitervertre-
tung der Kirchengemeinde als Vorsitzende tätig und im 
Bezirksausschuss Finnentrop als sachkundiges Gemeindeglied 
berufen. 
Die Kirchengemeinde sagt herzlich Danke für alles Engagement 
und alles Tun und Denken und wünscht für den Ruhestand 
Gesundheit, alles Gute und Gottes Segen. 
Beate Frettlöh wird der Kirchengemeinde als Mitglied im 
Bezirksausschuss Finnentrop erhalten bleiben.Foto: Privat

Foto: Privat
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KIRCHE KUNTERBUNT
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ENDLICH WIEDER „KIRCHE KUNTERBUNT“!!
„11+ FREUNDE MÜSST IHR SEIN“

Am 23. Juni 2024 lädt die „Kirche Kunterbunt“ wieder zu Aktionen, kurzem Gottesdienst, 
leckerem Essen, Spaß und Gemeinschaft ein. Passend zur dann stattfindenden EM wird auch 
hier der Fussball auf unterschiedliche Art eine Rolle spielen. Geplant ist auch wieder ein 
Gesprächskreis rund um den passenden Bibeltext, und natürlich wird es wieder Kaffee und 
kalte Getränke geben für alle, die sich gerne zum Plausch oder Chillen einfach mal gemütlich 
hinsetzen wollen. 
Die „Kirche Kunterbunt“ startet um 11.00 Uhr am Ev. Gemeindehaus in Grevenbrück, 
Siegener Straße 13. Nach dem gemeinsamen Essen endet die Veranstaltung um 13.30 Uhr. 

Kleine und große Gäste sind dazu herzlich eingeladen. Und wer mag, kann gerne im Fussball-
Trikot erscheinen! 

Das Team freut sich auf einen kunterbunten Tag mit euch und Ihnen!! Weitere Informationen 
geben: Diakonin Kristina Ashoff (0170-8103955) und 
Diakon Sven Vorderbrück (0151-15239296).  
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GRUPPEN

Frauen

Frauen-Frühstück Attendorn
jeden 1. Dienstag im Monat um 9 Uhr
im Gemeindezentrum Attendorn
Kontakt: Marja Ernst  02722-2365 und 
Barbara Kuhl  02722-52017

Frauentreff Finnentrop
in der Gnadenkapelle Fretter
Termin: nach Vereinbarung
Kontakt: Bezirksbüro
 02721-7296

Frauenhilfe Grevenbrück
jeden 2. Mittwoch im Monat um 15 Uhr 
im Gemeindezentrum Grevenbrück
Kontakt: Gudrun Kreidewolf  02721-20246

Frauenhilfe Altenhundem
jeden 2. Mittwoch um 15 Uhr
im Gemeindehaus En-Nest in Altenhundem
Kontakt: 
Pfr. Dr. Jörg Ettemeyer   02721-6039741

Frauenhilfe Würdinghausen
jeden 2. Donnerstag im Monat um 15.15 Uhr
im Emmaus-Zentrum Würdinghausen
Kontakt: Gertraud Radke  02723-2996

Frauenabendkreis Würdinghausen
jeden 2. Dienstag im Monat um 18 Uhr
im Emmaus-Zentrum Würdinghausen
Kontakt: Gertraud Radke  02723-2996

EVATreff
jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus En-Nest in Altenhundem
Kontakt: Christa Stahl  02721-9539938

Bibel und Themen

Bibelgesprächskreis Grevenbrück
um 19 Uhr
im Gemeindehaus in Grevenbrück
Kontakt: Pfarrer i.R. Keßler                              
 0171-1888611
Termine: 18.06., 16.07. und 27.08. 2024

Hauskreis Attendorn

Ökumenischer Arbeitskreis
zweimal im Jahr nach Absprache
Kontakt: Dr. Albrecht Brodhun

Tischtennis für Erwachsene

jeden Dienstag um 17 Uhr
im Gemeindehaus En-Nest  
in Altenhundem
Kontakt: Ulrich Knebel  02723-6179

Spiele-Nachmittag
jeden 3. Dienstag in den Wintermonaten        
um 15 Uhr im Emmauszentrum Würdinghausen
Kontakt: Gertraud Radke  02723-2996

Männerkreis
montags, nach Vereinbarung um 18.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Grevenbrück
Kontakt: Artur Seidenstücker
 0151-53279640

Sport, Geselliges 
und Verschiedenes

26

jede Woche nach Absprache 
Kontakt: Melanie und Lars Kirchhoff                             
 02722-53746

Online-Gebetskreis
nach Absprache
Kontakt: Melanie Kirchhoff   02722-53746



Arbeitsgruppe Amnesty International (ai)                         
Bei Interesse bitte Kontakt aufnehmen mit:
Jochen Pfeiffer  02721-80886 
oder Werner Liesmann  02723-959631

Diakoniekreis Grevenbrück
im Gemeindehaus Grevenbrück
am 05. Juni 2024
Kontakt: Pfarrer i.R. Keßler                                 
 0171-1888611
Es werden noch MitarbeiterInnen gesucht

Gesprächskreis für Angehörige seelisch Kranker  
Unterstützung und Hilfe im Umgang mit den 
Erkrankten, Informationen über typische      
Krankheitsbilder und deren Auswirkungen sowie 
Informationen über Behandlung und weitere 
Begleitungsmöglichkeiten.
Kontakt:  02723-608493

Krebshilfegruppe 
Treffen jeden 2. Mittwoch im Monat,              
14.30 - 16.30 Uhr im St. Josefs-Hospital  
Altenhundem. 
Vielfältige Möglichkeiten zu Kontakt,    
Beratung und Begleitung für Menschen mit allen  
Krebserkrankungen.                                                 
Kontakt: Ute Heller  02721-10259

Besuchsdienst der Kirchengemeinde 
Kontakt: Pfr. Dr. Ettemeyer  02721-6039741

Besuchsdienst 
im Richard-Winkel-Seniorenzentrum in Maumke
Die Mitarbeiterinnen treffen sich dort 
jeweils am vierten Dienstag in den 
ungeraden Monaten um 9.00 Uhr.

ANGEBOTE UND ARBEITSKREISE 
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AKtief - Team 
Wer Interesse hat, aktive Gottesdienste mit 
Tiefgang vorzubereiten und mit durchzuführen, 
ist herzlich willkommen.
Kontakt:
Diakonin Kristina Ashoff   02723-7162985

Anonyme Alkoholiker 
treffen sich jeden Donnerstag um 18.30 Uhr im 
Gemeindehaus Attendorn
Kontakt: Maria  02722-6379774

Bücherei 
Grevenbrück:
dienstags und donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr
Attendorn:
montags und mittwochs 15.00 - 18.00 Uhr                 

Kirchenchor Attendorn
dienstags um 19.30 Uhr 
Chorleitung: Anemone Vater
Kontakt: Ada und Gerd Brand  02722-51923

Posaunenchor Attendorn
donnerstags um 19.15 Uhr
Leitung: Julius Griese
Kontakt: Jens Dolligkeit  0151-67236711 

Kirchenchor Finnentrop
dienstags um 17.30 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Gemeindebüro  02721-7296

Gemeindechor Lennestadt-Kirchhundem
montags um 19.00 Uhr im En-Nest. 
Kontakt: Annegret Reinwarth 
 02723-5223 o. 02723-717937

Gospelchor "Sound of Voice" 
dienstags um 20.00 Uhr im En-Nest.      
Kontakt: Ulrike Wesely  0160-96643905

„Kleine Volksliedergruppe“
jeden 2. und 4. Freitag im Monat 
um 17.00 Uhr im „EnNest“
Kontakt: Gemeindebüro  02723-60011

Musik
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM GEBURTSTAG

Finnentrop

Lennestadt-Kirchhundem

Attendorn Grevenbrück

Finnentrop

Trauungen:

Grevenbrück

Grevenbrück

Die Jahre mögen vergehen, 
aber die Weisheit,               
die du durch sie erlangst,    
wirD dich ein Leben lang 
begleiten.
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Beerdigungen:

Attendorn

 

Lennestadt-Kirchhundem

Finnentrop

AMTSHANDLUNGEN
Taufen:

 

Lennestadt-Kirchhundem

Trauungen:

Lennestadt-Kirchhundem

Grevenbrück

Finnentrop

Dass Güte und Treue einander begegnen, 
Gerechtigkeit und Friede sich küssen.

Psalm 85,11

Grevenbrück
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BERATUNGSSTELLEN

AIDS-Hilfe Olpe 
Westfälische Str. 88, Olpe  02761-40322

Alleinerziehende Mütter und Väter 
Kontakt: Carola Heer  02723-608-221

AufWind - Kath. Jugend- und Familiendienst 
Gartenstr. 6, Lennestadt-Altenhundem 
 02723-688910
Bamenohler Str. 248, Finnentrop
 02721-6025830

Bürgerhilfe Finnentrop                                         
Am Markt 1 – im Rathaus Finnentrop                                                                   
 0175-5119073                                        
  buergerhilfe-finnentrop@web.de                   

Caritas Kontakte
Attendorn   02722-9541-74664
Finnentrop   02721-97627018
Lennestadt und Kirchhundem   02723-95560

Diakonisches Werk des Ev. Kirchenkreises 
Lüdenscheid-Plettenberg 
Bahnhofstr. 25, Plettenberg 
Zentrales  02391-9540-0
AGIL Seniorenbüro
Freiwilligenzentrale (siehe Seite 32) 
Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung      
 02391-9540-25 
Suchtberatung:  02391-9540-20

EiL- Ehrenamt in Lennestadt 
Kontakt und Alltagsgespräche am Telefon 
Kontakt: Andrea Schiller 
 02723-608-220

Frauenberatungstelle Kreis Olpe
Friedrichstr. 24, Olpe  02761-1722
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“      
 116016   24 Stunden besetzt!

Jugendhilfe Fachdienste Kreis Olpe
 02761-810

Kleiderkammer Finnentrop 
der Kath. Kirche Bamenohler Str. 258, 
Finnentrop, Nähe Bahnhof
Öffnungszeiten: Jeden 1. und 3. Dienstag im 
Monat 15.00 – 17.00 Uhr
Kontakt: Frau Beck  02721-70609               
und Frau Kleine  02721-5570

Kleiderkammer Grevenbrück
in der Trödelkiste im Gemeindehaus,       
Siegener Str. 13, 
dienstags von 15.30 bis 18.00 Uhr

lebensfroh.Kirche im Laden
Danziger Str. 2 in Attendorn
Kontakt: Gerhard Oevermann
 02722-5408691
 gerhard.oevermann@ekvw.de

Männerberatung „Echte Männer reden“
KSD Olpe
 02761-8368-1623

Möbelbörse
siehe Seite 32 „lebensfroh“

Schuldnerberatungsstelle Olpe 
  02761-8368-0

Schwangerenberatungsstelle Olpe 
 02761-8368-0 

Sozialpsychiatrischer Dienst
Hilfeleistungen für Menschen mit seelischen 
Problemen, Suchtproblemen sowie geistigen 
Behinderungen
Thomas-Morus-Platz 1, Lennestadt
 02723-608-494

Tafel Attendorn
siehe Seite 32 „lebensfroh“

Warenkorb Finnentrop
St. Anna-Str. 4, Lenhausen (ehem. Grundschule)
Öffnungszeiten: Jeden 1. und 3. 
Dienstag/Mittwoch im Monat 14.00 – 16.00 Uhr
Kontakt: Frau Karin Becker   02721-70522

Warenkorb Lennestadt
Lebensmittelausgabe
in der Volksbank-Arena Sauerlandhalle
19.06., 17.07. und 21.08. 2024
jeweils von 13.00 bis 17.45 Uhr                                                     
im kleinen Saal

Kompass (kath. Jugend & Familiendienst)
 0151-68813799

http://www.finnentrop.de/
http://www.finnentrop.de/


Jörg Landmann begegnet den 
Menschen in Nepal.
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Martin-Luther Kindergarten
Magdeburger Str. 38
57439 Attendorn
Leitung Lukas Sprung
 02722-5608
 lukas.sprung@ekvw.de
 LP-KITA.Martin-Luther@ekvw.de

Nachdem kurzfristig die Leitungsposition unseres Martin-Luther-Kindergartens in Attendorn vakant 
wurde, konnte die Stelle schon zum 1.3.2024 wiederbesetzt werden. Die neue Leitung ist ein 
bekanntes Gesicht: Herr Lukas Sprung arbeitet bereits seit vielen Jahren als Erzieher im 
Kindergarten, zuletzt auch als stellvertretende Leitung. Im vergangenen Jahr hat er außerdem 
erfolgreich ein Studium zum Bachelor of Art / soziale Arbeit abgeschlossen. Mit Elan hat er sich bereits 
in den mittlerweile abgeschlossenen Re-Zertifizierungsprozess und vieles andere eingearbeitet und 
u.a. schon einen Konzeptionstag mit seinem Team durchgeführt. 

Wir freuen uns so sehr, dass wir mit dir, lieber Lukas, einen so kompetenten Nachfolger gefunden 
haben und danken dir für deine Bereitschaft und deinen Einsatz, gemeinsam mit deinem Team den 
Kindergarten in die Zukunft zu führen. Herzlichen Glückwunsch zur neuen Stelle und eine dicke 
Portion Segen für deine neuen Aufgaben!! 

Diakonin Kristina Ashoff

Die offizielle Einführung von Lukas Sprung findet am 22. September 2024 im Rahmen von          
„Kirche Kunterbunt“ statt.

NEUE LEITUNG IM MARTIN-LUTHER-KINDERGARTEN

Auch 2024 hatten wir in unserer Kita wieder Mitbewohner auf Zeit
Dieses Mal durften wir uns an 4 Hennen erfreuen, die in einem selbst 
aufgebautem Gehege lebten. In diesem gab es einen Stall, Futter und 
auch Wasser. So konnten wir uns jeden Tag an frisch gelegten Eiern 
erfreuen, manche waren sogar grün! 
Auch in diesem Jahr haben wir auf 
Wunsch der Eltern und auch Kinder das 
Thema der Hühner wieder aufgegriffen 
und alle konnten etwas lernen. Die 
Hühnerdamen namens: Rapunzel, Trude, 
Elsa und Pünktchen haben uns vier 
Wochen lang begleitet. Wie viele Eier legt 
ein Huhn? Sind Hühner auch im Dunkeln 
draußen? Was tun wir, wenn ein Huhn 

ausbückst? All das waren Fragen, auf die die Kinder, Eltern und auch 
Erzieher eine Antwort finden sollten.

Am 30.04. zogen die Hühner weiter und erfreuen sich an einer 
anderen Kita.

TIERISCHE WG IM KINDERGARTEN

mailto:lukas.sprung@ekvw.de
mailto:lukas.sprung@ekvw.de
mailto:lukas.sprung@ekvw.de
mailto:lukas.sprung@ekvw.de
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Diakonisches Werk,                
AGIL Seniorenbüro
Freiwilligenzentrale
Sprechstunde
jeden zweiten Mittwoch im Monat                                     
von 9.00 bis 11.00 Uhr
Westwall 55, 57439 Attendorn
Anne Jahn  0151-28089651
 a.jahn@diakonie-
luedenscheid-plettenberg.de 

Danziger Str. 2,
57439 Attendorn

lebensfroh. Kirche im Laden 
Gerhard Oevermann                   
℡ 02722-5408691 und                
 gerhard.oevermann@ekvw.de

Attendorner Tafel jeden letzten Dienstag des 
Monats von 14.00 bis 17.00 Uhr.

An allen anderen Dienstagen findet eine 
kleinere Ausgabe am Vormittag von   
10.00 bis 11.30 Uhr statt. 
Sylvelin Karsunky ℡ 02722-7648 
Spendenkonto „Attendorner Tafel“ 
Sparkasse ALK 
IBAN DE22 4625 1630 0000 0149 51

Die Selbsthilfegruppe „Depressionen“ trifft 
sich am zweiten Freitag im Monat 
von 15.00 bis 17.00 Uhr

(Informationen erhalten Sie über das 
DRK in Olpe) ℡ 02761-2643

Heiß und herzhaft

Kleiderkammer                                      
montags von 14.00 bis 16.00 Uhr und             
mittwochs von 14.00 bis 17.00 Uhr

℡ 02722-5408691 oder ℡ 0170-7828841 
oder Claudia Schulz ℡ 0176-97768499

Möbelbörse montags und mittwochs 
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Förderband ℡ 02722-6341491 oder            
℡ 0160-3010910

Reparaturcafé: Reparatur von Elektrogeräten 
und Ähnlichem
Termine auf Anfrage
Michael Greve-Röben ℡ 02722-630921
℡ 0177-6800737   m.greve1@gmx.de

„Silberpfeile“ (Strickclub)                            
jeden 1. Donnerstag im Monat                      
von 15.00 bis 17.00 Uhr
Margret Krüger ℡ 02722-8520 

Tanzen im Sitzen am ersten und dritten 
Dienstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr

Renate Biecker-Klaas 
℡ 02722-9689998

Waffelcafé-Tag donnerstags
von 15.00 bis 17.00 Uhr
Es gibt Waffeln und heiße Getränke.

(Suppentag im lebensfroh)
am 2. Dienstag im Monat um 12.30 Uhr
Anmeldung: Anne Jahn  0151-28089651
oder: freiwilligenzentrale@diakonie-
luedenscheid-plettenberg.de

ANGEBOTE


